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Arnold Schoenberg und das modernistische Hollywood
Arnold Schoenberg wird in der Literatur oft als ein isolierter Komponist im Exil dargestellt.  
Kenneth Marcus zeigt, dass Schoenberg tief verwurzelt war im intellektuellen und kulturellen 
Leben von Los Angeles, und dass er Kontakte zu Hollywood, der jüdischen Gemeinde und zur 
akademischen Welt aufbaute, und dort auch Freunde fand. Diese Verbindungen waren ihm 
sehr wichtig, nicht nur um sein Wirken im modernistischen Hollywood zu vertiefen, sondern 
auch um seine religiösen Interessen wieder zu entdecken.

Eintritt frei. Vortrag in deutscher Sprache.
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